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In den Startlöchern stehen sie schon,

wartend auf den Frühlingsmorgen.

Mit aller Kraft und ZuversichtMit aller Kraft und Zuversicht
drängen sie ans Sonnenlicht.drängen sie ans Sonnenlicht.

Vögel zwitschern in der Luft,Vögel zwitschern in der Luft,
oh, du schöner Frühlingsduft.oh, du schöner Frühlingsduft.
Kinderlachen auf den Wiesen,Kinderlachen auf den Wiesen,
mit allen Sinnen will ich genießen,

wieder neuer Frühling freut.wieder neuer Frühling freut.

In den Startlöchern stehen sie schon,In den Startlöchern stehen sie schon,

wartend auf den Frühlingsmorgen.wartend auf den Frühlingsmorgen.

mit allen Sinnen will ich genießen,mit allen Sinnen will ich genießen,

In Dankbarkeit nehme ich es an,In Dankbarkeit nehme ich es an,
wünsche diese Weisheit Jedermann.wünsche diese Weisheit Jedermann.
Alles im Leben hat seine Zeit,Alles im Leben hat seine Zeit,
nach Traurigkeit gibt‘s wieder Freud.nach Traurigkeit gibt‘s wieder Freud.
Zum Schatten gehört auch das Licht,Zum Schatten gehört auch das Licht,
Natur lehrt uns die Zuversicht.Natur lehrt uns die Zuversicht.

Wie es ist, so ist es gut.Wie es ist, so ist es gut.
Nach jeder Ebbe kommt die Flut.Nach jeder Ebbe kommt die Flut.
Auf Trockenheit folgt auch der Regen,Auf Trockenheit folgt auch der Regen,
auf alledem ruht Gottes Segen.auf alledem ruht Gottes Segen.

Verinnerlicht in der Menschen Herzen,Verinnerlicht in der Menschen Herzen,
nimmt Lebensweisheit Seelenschmerzen. nimmt Lebensweisheit Seelenschmerzen. 

Brigitte Richter ThierbachBrigitte Richter Thierbach

FrühlingFrühling
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Parkinson Aktuell

Editorial

Neurorehabilitation für Menschen mit Parkinson - sofort!

Mit Hoffnung und ein bisschen Herzklopfen 
wartet die Parkinson-Gesellschaft auf die ersten 
Schritte des neuen Landesrates für Gesundheit. 
Der vorherige, der Landeshauptmann, hörte auf 
unsere Forderung nach einer radikalen Änderung 
des Pflegemodells. Das hatte noch niemand zu-
vor gemacht. Und der Sanitätsdirektor hat eine 
Arbeitsgruppe ins Leben gerufen, deren Aufgabe 
es war, endlich den PDTA und ein modernes Ver-
sorgungsmodell zu entwickeln, das die richtige 
Rehabilitation vorsieht. Diese fehlt bisher leider 
gravierend. Diese Situation hat schwerwiegende 
Folgen für die Gesundheit von Menschen mit 
Parkinson und für das Leben ihrer Familien, die 
auf sich allein gestellt sind. Die Arbeitsgruppe 
stimmte dem erarbeiten Betreuungsmodell zu. 
Jetzt geht es darum, es in die Praxis umzusetzen. 
Seit langem warten wir mit großer Sorge darauf, 
dass endlich auch in unserer Provinz eine aus-
reichende Versorgung gewährleistet wird. Wir 
haben nun die begründete Hoffnung, dass der 
neue Landesrat die unterbrochene Arbeit zum 
Abschluss bringen wird. Aber wir haben auch 
Bedenken, weil wir uns sowohl des Ernstes der 
Lage als auch der Schwierigkeit bewusst sind, 
schnell Veränderungen einzuleiten. Aber für vie-
le bleibt keine Zeit mehr. 
Ich möchte hier nicht Forderungen wiederholen, 
die alle unsere Mitglieder und Freunde seit zu 
vielen Jahren kennen. Es muss jedoch klar sein, 
dass wir als Vertreter der PatientInnen und ihrer 
Familien, wollen, dass das neue Modell, das vom 
Neurorehabilitationszentrum in Sterzing entwi-
ckelt wurde und dort bereits im Einsatz ist, in al-
len Krankenhäusern und für alle Patienten über-
nommen wird. Darüber hinaus genießt dieses 
Modell internationale Anerkennung auf höchster 
Ebene der medizinischen Wissenschaft. Es ist 
somit ein Erfolg für das Südtiroler Gesundheits-
system. 
In einem Promemoria haben wir die Verantwort-
lichen des Sanitätsbetriebes und den neuen Lan-
desrat gebeten, den Einwohnern der Hauptstadt 
und der Umgebung, die sich an das Krankenhaus 
Bozen wenden, die gleiche Versorgung zu ge-

währleisten, wie sie bereits in den Krankenhäu-
sern von Meran, Brixen und Bruneck eingeführt 
wurde. Wir wollen eine Neurorehabilitation für 
Parkinsonbetroffene, überall und für alle, mit ge-
nauer, d.h. multidisziplinärer Diagnose, Physio-
therapie und anderen individuellen, fortlaufen-
den Therapien, die in den verschiedenen Stadien 
der Krankheit unterschiedlich sind. Wir hatten 
gehofft, diese Errungenschaft am kommenden 
Welt-Parkinson-Tag verkünden und feiern zu 
können, aber zum Zeitpunkt des Verfassens die-
ser Zeilen befinden wir uns immer noch in einer 
großen, unerträglichen Ungewissheit.

Alessandra Zendron 
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Parkinson Aktuell

Vereinsleben

1. Über die neun Selbsthilfegruppen für Patient- 
Innen und ihre Angehörigen wurden in der gesam-
ten Provinz folgende Aktivitäten durchgeführt: 
Wassergymnastik, Gymnastik, Tai Chi, psycho-
logische Begleitung und kognitive Stimulation, 
Bewegung mit Musik usw. sowie Informations-
veranstaltungen und Erfahrungsaustausch. Das 
Startup-Projekt „Caregiver Care“ wurde im Früh-
jahr fortgesetzt und endete im Herbst. Ein neues 
Projekt „Music, Dance & Parkinson“ über den ge-
samten Monat August, war sehr erfolgreich. Die 
Sitzungen des Vorstandes fanden regelmäßig statt, 
wobei nur wenige Teilnehmer online teilnahmen. 

2. Die sozialen Projekte fanden wie üblich statt. Es 
gab zwei Turnusse für den Aufenthalt in Salò und 
zwei Turnusse auf Schloss Goldrain, den Früh-
lingsausflug, die Wallfahrt und das Törggelen. 
Und nach drei Jahren fand im Januar das Treffen 
mit den Leitern der Selbsthilfegruppen wieder in 
Präsenz statt. Die Beziehungen zu den Mitglie-
dern und die Information erfolgten über Telefon, 
E-Mail und die Vereinszeitung Parkinson Aktu-
ell, die alle drei Monate erschien. Auf der Websi-
te des Vereins können Sie in unseren Zeitschrif-
ten blättern, auch in den früheren Ausgaben. 

3. Seit Jahren fordern wir, dass neben der pharma-
kologischen Behandlung auch die Rehabilitation 
eingeführt wird, die heute von der medizinischen 
Wissenschaft als grundlegend für die Behand-
lung von Parkinson angesehen wird. Leider 
werden aufgrund des Mangels an angemessenen 
Rehabilitationsabteilungen viele Patienten in 
Privatkliniken geschickt. In der Regel verfügen 
diese über keine Spezialisierung, die PatientIn-
nen erhalten nicht die richtige Versorgung und 
die Folge sind oftmals ernsthafte Probleme. Wie 
auch in anderen italienischen Regionen, in de-
nen dieser Weg beschritten wurde, festgestellt 
wird, ist die Methode der Konventionen (die 
es ausschließlich in Italien gibt) nicht geeignet 
und stellt eine Geldverschwendung dar, ohne 
eine angemessene Dienstleistung zu garantieren. 

4. In mehreren Treffen mit der Arbeitsgruppe für 
den PDTA des Sanitätsbetriebes konnten wir un-
sere Wünsche und Beobachtungen einbringen. 
Die Ergebnisse liegen noch nicht vor, aber bei 
Personen mit Parkinson und ihren Familien –  
teilweise auch in Institutionen – wächst das 
Bewusstsein für die Bedeutung von Rehabili-
tation und genauer Diagnose sowie angemes-
sener Behandlung, welche nur von multidiszi-
plinären Teams durchgeführt werden können. 
Gegen Ende des Jahres waren in Meran und 
Brixen Verbesserungen zu verzeichnen, nach-
dem im Rahmen des PDTA erste Schritte un-
ternommen wurden. Wir warten darauf, dass 
sie auf Landesebene ausgeweitet werden. 

5. Wir haben mit dem Neurorehabilitationszentrum 
Sterzing zusammengearbeitet, in das sich zahlrei-
che PatientInnen aus dem Raum Bozen wenden, da 
sie dort keinen Zugang zu Rehabilitationstherapien 
haben. Am 9. März fanden in Bozen, am 11. April 
in Eppan und in den folgenden Monaten in Brixen 
und Meran Informationsveranstaltungen zu The-

Schlussbericht der Tätigkeiten im Jahr 2023
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Parkinson Aktuell

Vereinsleben

Wir gehen davon aus, dass 2024 wirklich das Jahr 
sein wird, in dem der PDTA genehmigt wird und eine 
tiefgreifende Veränderung in der Behandlung von 
Parkinson beginnt, mit konkreten Maßnahmen und in 
der gesamten Provinz und mit Einführung der Reha-
bilitation in den verschiedenen Stadien der Krankheit. 
Unsere wesentlichen Ziele bleiben: die Etablierung 
multidisziplinärer Teams für eine genaue Diagnose, 
ein individueller und kontinuierlicher therapeuti-
scher Weg während des gesamten Lebens, eine de-
zentralisierte Rehabilitation in der Nähe des Wohn-
ortes der PatientInnen und im fortgeschrittenen 
Stadium der Erkrankung bei den Betroffenen zu 
Hause. Weiteres Ziel ist, dass das psychologische 
Protokoll zu Beginn der Krankheit und in schwieri-
gen Zeiten für alle zugänglich ist. Wir wollen, dass 
das öffentliche Gesundheitswesen Bezugspunkt, 
sowohl für die Aufklärung von Betroffenen und 
Familienmitgliedern, als auch für die Kontinuität 
der Therapien ist. Die private Gesundheitsfürsorge 
garantiert trotz der großen Unterstützung durch öf-
fentliche Gelder keine Kontinuität und Unterstüt-
zung für die Menschen, und darüber hinaus liefert 
sie zum gleichen Preis eine Qualität, die für die Be-
dürfnisse chronisch Kranker zu niedrig ist. 

1. Im Jahr 2024 werden sowohl soziale (Früh-
lingsausfl ug, Törggelen) als auch therapeuti-
sche Aktivitäten fortgesetzt: Gymnastik, Tai 
Chi, Wassergymnastik, Gymnastik mit Musik, 
Dance Well und weitere innerhalb der Selbst-
hilfegruppen. Es werden wieder zwei Turnusse 
in Salò und zwei auf Schloss Goldrain ange-
boten (in Deutsch und Italienisch). Auch Kur-
se im Rahmen des Psychologischen Protokolls 
(Entspannung und kognitive Stimulation) fi n-
den in Meran statt. In Leifers wird eine neue 
Selbsthilfegruppe gegründet, in der psycholo-

gische und physiotherapeutische Aktivitäten 
sowie Bewegung mit Musik angeboten werden.

2. Der PCCP-Kurs für Caregiver (pfl egende An-
gehörige) wird fortgesetzt, da er sich als sehr 
wichtig und sehr beliebt erwiesen hat. Auch 
das Projekt „Music, Dance & Parkinson“ un-
ter der Leitung der Neuropsychologin Ag-
nese Gumieniuk Fattor wird regelmäßig im 
August wiederholt. Die Aufklärung und psy-
chologische Unterstützung der Betroffenen und 
ihrer Familien sollten die Hauptaufgabe der 
Vereinigung sein, die sich eine Entlastung von 
nicht vorgesehenen Aufgaben erhofft, indem 
der Gesundheitsdienst seine Aufgaben erfüllt.

3. Parkinson Aktuell wird viermal im Jahr veröf-
fentlicht. Das Treffen mit den Leitern der Selbst-
hilfegruppen fand im Januar statt. Im März in-
formiert eine Tagung über die laufende Studie 
zum Thema „Erschöpfung bei Parkinson“, über 
die die Ärzte des Neurorehabilitationszentrums 
Sterzing berichten werden. Anlässlich des Welt-
Parkinson-Tages (11. April) bzw. des Nationalen 
Parkinson-Tages (26. November) fi ndet eine öf-
fentliche Initiative statt. Wir hoffen, dass diese 
Initiative die Verabschiedung des PDTA zum 
Thema haben wird.

Bericht der Tätigkeiten im Jahr 2024

men wie Rehabilitation und gesetzliche Maßnah-
men für Menschen mit Beeinträchtigungen statt.

6. Das Parkinson-Büro in Bozen funktioniert sehr 
gut, mit den beiden hervorragenden Mitarbeiterin-

nen Rosmari und Ingrid. Da ihre Arbeit aufgrund 
der Aufnahme neuer Mitglieder und neuer Akti-
vitäten laufend weiterwächst, hat man sich ent-
schlossen, die Buchhaltung ab Anfang des neuen 
Jahres mit Unterstützung des DZE auszulagern.
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Parkinson Aktuell

Vereinsleben

Wie jedes Jahr, mit Ausnahme der Corona-Zei-
ten, trafen sich die Leiterinnen der Selbsthilfe-
gruppen Ende Jänner. 
Es ging darum, Infor-
mationen und Erfah-
rungen auszutauschen 
und voneinander zu ler-
nen, wie es weitergehen 
kann – jede in ihrer ei-
genen Gruppe. 
Anwesend waren auch 
die Präsidentin und die 
Vizepräsidentin sowie 
die Mitarbeiterinnen 
des Parkinsonbüros. 
Das Treffen war, wie immer, sehr interessant. 
Vor allem, weil der Sanitätsbetrieb endlich damit 
beginnt, das vom Neurorehabilitationszentrum 
Sterzing geschriebene Behandlungsmodell, den 
PDTA, in einigen Krankenhäusern umzusetzen 
und es daher dazu endlich positive Nachrichten 

gibt. Das wurde in der Gruppe diskutiert, aber 
natürlich auch die Bedeutung der Selbsthilfe-

gruppen als Ort der In-
formation und Fortbil-
dung. Auch außerhalb 
von Bozen wird das 
Angebot der psycho-
logischen Begleitung 
ausgeweitet und die 
neue Selbsthilfegruppe 
in Leifers wurde be-
sprochen. 
Die Diskussion war 
sehr intensiv und zum 
Schluss trafen auch 

Mitglieder des Verwaltungsrats und Freiwillige 
zu einem gemeinsamen Mittagessen ein, bei dem 
die Diskussion fortgesetzt wurde. An dem Tref-
fen nahm auch Maria Luise Winkler teil, eine der 
Gründerinnen der Südtiroler Parkinsonvereini-
gung im Jahr 1996.

Treffen der Leiter der Selbsthilfegruppen 
in St. Jakob 

Unterstütze uns mit Deiner Steuererklärung

5‰
Südtiroler Gesellschaft für Parkinson

94056360210
.... und setze Deine Unterschrift!

Danke!
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Parkinson Aktuell

Vereinsleben

Das Projekt „Music, Dance & Parkinson“ wurde 
2023 ins Leben gerufen, um die soziale Integra-
tion von Menschen mit Parkinson und ihren Be-
treuern im Sommer durch die Teilnahme an Tanz-, 
Gesangs- und psychophysiologischen Trainings-
workshops zu unterstützen und zu fördern.
Wie im letzten Jahr wird das Projekt im Sommer 
2024 wiederum in eine Reihe von Treffen unter-
teilt, die darauf abzielen, Entwicklung physischer 
Fähigkeiten zu fördern, ein besseres Körperbe-
wusstsein zu entwickeln, ein größeres Bewusst-
sein für Bewegung zu erlangen, Aufmerksamkeits- 
und Beziehungsfähigkeiten wiederherzustellen, 
an Stimme und Sprache zu arbeiten und die psy-
chophysischen Funktionen zu verbessern. 

„Music, Dance & Parkinson“ bietet den Teilneh-
mern die Möglichkeit, in angenehmer Umgebung 

zu singen, zu tanzen und psychophysiologisch 
zu trainieren, ausgehend von dem Prinzip, dass 
Schönheit und Kunst zum Wohlbefinden aller 
Menschen beitragen können. Das Projekt zielt 
auch darauf ab, die Bozner Bürgerinnen und Bür-
ger für Pflegekräfte und Patienten mit chroni-
schen Erkrankungen zu sensibilisieren, die nicht 
zu sozialem Rückzug und Isolation gezwungen 
sind. Auf diese Weise wollen wir ihnen helfen, der 
familiären Situation konstruktiv und zunehmend 
autonom zu begegnen und eine bessere Lebens-
qualität aufzubauen.

Es werden 8 Gesangs/Tanztherapie-Gruppen-
workshops und 4 Einzeltrainings zur kogniti-
ven Stimulation und zum psychophysiologi-
schen Wohlbefinden vorbereitet.

Workshop zu Gesang-/Tanztherapie und kognitiver Stimulation bei Parkinson 

Musik, Tanz & Parkinson Sommer 2024
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Parkinson Aktuell

Vereinsleben

Nach der positiven Bewertung des im vergangenen 
Jahr durchgeführten Trainings- und Unterstützungs-
projekts für pflegende Angehörige von Menschen 
mit Parkinson bietet der Verein unseren Pflegen-
den auch im Jahr 2024 eine Fortbildung mit Work-
shops, Selbsthilfegruppentreffen und individuel-
ler Förderung an. Das Hauptziel ist die Schaffung 
einer „Best Practice“, die den Anspruch hat, ein 
Ausbildungsmodell zu sein und den sozialen und 
wirtschaftlichen Wert der nicht-professionellen 

Betreuung für alle Betreuer von Menschen mit 
Parkinson in ganz Südtirol anzuerkennen. Im Jahr 
2024 haben wir in Zusammenarbeit mit speziali-
sierten Expertinnen und Experten 16 Stunden „Ca-
regiver training“-Workshops (Modul I) geplant, in 
denen die 15 Pflegenden die Möglichkeit haben, die 
Themen rund um die Parkinson-Diagnose und -Er-
krankung zu vertiefen. Die Treffen finden am Sitz 
des Südtiroler Vereins für Parkinson und verwandte 
Krankheiten in der Galilei Straße 4a in Bozen statt.

Gruppengespräche und Einzelberatungen
Zusätzlich zu den Workshops nehmen unsere Be-
treuer an Selbsthilfegruppentreffen (Modul II) 
teil, die einen direkten Vergleich und eine vertiefte 
Analyse von Themen im Zusammenhang mit der 
Rolle der Pflegekraft, der effektiven Kommunika-
tion mit der Person mit Parkinson und dem Kampf 
gegen Stress und das Risiko eines Burnouts der Pfle-
gekräfte bieten. Die Treffen können an folgenden 
Terminen stattfinden, jeweils um 16:30-18:00 Uhr: 
03.04., 29.05., 18.09., 30.10., 20.11. und 18.12. 
Jede/r TeilnehmerIn erhält 5 Stunden individuelle 
psychologische Beratung (Modul III). Individuel-
le psychologische Beratung: telefonische Buchung 
im Sekretariat des Vereins.
Das Sekretariat des Vereins steht weiterhin für Fra-
gen und Klärungen zur Verfügung. 

1. Einführungsveranstaltung zur Vorstellung des 
Trainings
Die Rolle der Betreuungsperson, die ihrem 
Familienmitglied zur Seite steht (Psycholo-
gin, Dr. Agnese Gumieniuk Fattor) 29.03.2024 
16.00-17.30

2. Lokale Dienstleistungen. Treffen mit Sozi-
alarbeiterin, Koordinatorin Dienst für Haus-
pflege und Krankenschwester Verena Gamper 
17.04.2024 15.30 - 17.30 

3. Vorbeugung, Aufklärung und Behandlung von 
Stimm-, Sprach- und Kommunikationsstö-
rungen bei Morbus Parkinson (Logopädin Dr. 
Barbara Lorenzetti) 15.05.2024 16.30-18.30

4. Die Rechte von Menschen, bei denen Parkin-
son diagnostiziert wurde, und die Rechte der 
Familienmitglieder, die sie betreut haben. Die 
Rolle des Sachwalters (Dr. Valentina Nozza) 
05.06.2024 16:30-18:30

5. Pathologien im Zusammenhang mit Parkin-
son. Treffen mit dem Hausarzt Dr. Rino Polito 
25.09.2024

6. Ernährung bei Parkinson, 16.10.2024
7. Gehen – wie man Mobilisation unterstützt und 

durchführt (Physiotherapeut) 13.11.2024
8. Die Veränderung und neuropsychologische 

Funktion der Person mit Parkinson (Psycholo-
gin, Dr. Agnes Gumieniuk Fattor) 04.12.2024

Parkinson Caregiver Care Program (PCCP) 2024

Treffen für pflegende Angehörige 2024
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Parkinson Aktuell

Vereinsleben

Dem Verein für Parkinson und verwandte Krank-
heiten ist es mit Unterstützung der Stadtverwal-
tung gelungen, auch in Leifers eine Selbsthilfe-
gruppe für die Mitglieder zu organisieren. Die 
Aktivitäten finden unter Beteiligung von Betrof-
fenen und ihren Angehörigen statt und werden 
auf Grundlage der Merkmale der Treffen von 
verschiedenen Experten koordiniert. Die erste 
Initiative, die seit 22. Jänner läuft, ist ein Reihe 
von 5 Treffen alle zwei Wochen und wird von der 
Neuropsychologin Dr. Agnese Gumieniuk Fattor 
geleitet. 
Im Gruppentraining „Kognitive Stimulation“ ge-
lingt es der Ärztin immer wieder sicherzustellen, 

dass jede/r, unabhängig von den jeweiligen Fähig-
keiten teilnehmen und eine wichtige Rolle in der 
Gruppe spielen kann. Der Erfahrungsaustausch 
bezüglich des Umgangs mit der Krankheit, der die 
TeilnehmerInnen verbindet, schafft ein Klima der 
Gemeinsamkeit, was allen gut tut.
Das nächste Projekt wird von Silvia Morandi, ei-
ner Tanzexpertin, geleitet, die professionell zur 
äußerst erfolgreichen Durchführung des Projektes 
„Music, Dance & Parkinson“ beigetragen hat, das 
im August in Bozen stattfand. 
Die Treffen finden in der Sportzone von Leifers 
in einem weitläufigen Raum über der Bar Pizzeria 
Engel in der Galizienstr. 32, statt.

Neue Selbsthilfegruppe Leifers 

20 Jahre mit der Parkinsonvereinigung
Daniela Mössmer gründete vor zwanzig Jahren die JUPPS-Gruppe, der bis vor kurzem mehrere junge 
Parkinson-Betroffene und ihre pflegenden Angehörigen angehörten. Nun hat die Gruppe ihre Tätigkeit 
beendet. Daniela war eine der letzten, die sich dafür einsetzte, zu lernen, mit Luciano und der Familie 
voranzukommen und sie hat mit ihm die Aktivitäten 
durchführt, die für alle Teilnehmer eine große Hilfe 
sind. In der Gruppe wurden im Laufe der Zeit Gym-
nastik und Feldenkrais durchgeführt, zu verschiede-
nen Anlässen fanden Feste statt. Gemeinsam wurde 
gesungen, begleitet von Danielas Gitarrenklängen. 
Die TeilnehmerInnen tauschten ihre Erfahrungen in 
einer Zeit aus, als noch wenig über die Parkinson-
krankheit bekannt war und nur die medikamentöse 
Behandlung im Mittelpunkt stand. Es gab sicher-
lich schwierige Zeiten, aber Daniela hat neben ihren 
zahlreichen Verpflichtungen stets Zeit gefunden, sich 
dem Verein und den anderen Patienten zu widmen. 
Bis heute koordiniert sie gemeinsam mit der 
Psychologin Helga Vieider die Selbsthilfegrup-
pe der pflegenden Angehörigen, wie sie selbst -  
im eigenen Leben erfahren hat - die Unterstützung 
benötigen. 
Die Parkinson Gesellschaft dankt ihr von ganzem 
Herzen für ihr Engagement und wünscht ihr eine lan-
ge, glückliche gemeinsame Zeit mit ihrem Luciano. 
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Parkinson Aktuell

Infos & Hilfe

Anlässlich des Nationalen Parkinsontages am 1. 
Dezember 2023 veranstaltete der Südtiroler Par-
kinsonverein eine Tagung zu einem Thema, das 
vielen Mitgliedern sehr am Herzen liegt: Das Ge-
setz 104/92 und Steuererleichterungen für Men-
schen mit Behinderungen. Im großen Saal im 
ersten Stock des Gebäudes in der Galilei-Straße 
referierten zwei fachkundige Referentinnen über 
diese Themen und beantworteten viele Fragen des 
zahlreich erschienenen Publikums. 
Siglinde Riegler vom Patronat EPASA-ITACO er-
läuterte zunächst den Unterschied der Kompeten-
zen in Südtirol und dem Rest Italiens im Bereich 
der Arbeitserlaubnis. In den anderen Regionen ist 
das INPS zuständig, während die Zuständigkeit in 
der Provinz Bozen zwischen dem Sanitätsbetrieb, 
welche die Kontrollen durchführt, und dem INPS, 
das die Arbeitsgenehmigungen verwaltet, aufge-
teilt ist. Anschließend erläuterte sie den Unter-
schied zwischen Behinderung, Handicap, Invalidi-
tätsgrad und der Selbstbestimmung der Person. Die 
Bewertung dieser Autonomie gliedert sich in ver-
schiedene Aspekte: Autonomie in der Wohnung, 
Fähigkeit, sich selbst anzuziehen, Medikamente 
zu verwalten, Angemessenheit der Unterkunft usw. 

Siglinde Riegler erläuterte das Verfahren, das für 
die Inanspruchnahme der einzelnen Begünstigun-
gen am Arbeitsplatz zu befolgen ist, beginnend mit 
dem ersten Schritt, bei dem sich die Person direkt 
oder über ein Patronat an den Sanitätsbetrieb/ASL 
wendet und eine Bescheinigung des Hausarztes 
vorweist. Das Gesuch kann von der betroffenen 
Person selbst oder ihren Angehörigen gestellt wer-
den. Wenn eine beeinträchtige Person arbeitet, hat 
sie Anrecht auf 3 freie Tage oder 2 bezahlte Stun-
denfreistellungen täglich, um sie für Bewegung 
oder Therapie zu nutzen. Wer Betroffene betreut, 
hat auch Anspruch auf 3 Tage Urlaub von der Ar-
beit, sofern sie zusammenleben. Sie können auch 
2 Jahre Urlaub nehmen, falls die betreute Person 
Begleitung benötigt. Vor kurzem wurde die Ge-
setzgebung geändert, nach der die Pflegekraft im-
mer dieselbe sein musste, während es jetzt mehrere 
Personen geben kann, die sich die Aufgabe teilen, 
dem kranken Angehörigen zu helfen. Es wurde 
auch über die Autoplakette für die Person mit einer 
Behinderung oder für das Familienmitglied, das sie 
transportiert, gesprochen. 
Pierangela Barcheri, ist die Präsidentin des UVZ – 
Unabhängiger Verband der Zivilinvaliden. Dieser 

Das Gesetz hilft uns. Konferenz über 104/92 
und Steuervergünstigungen
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Infos & Hilfe

historische Verein, befasst sich mit der Thematik 
der Beeinträchtigungen. Sie erläuterte detailliert 
die Möglichkeiten von Steuervergünstigungen und 
Beiträgen für die zahlreichen Probleme, mit denen 
die Menschen konfrontiert werden: Steuervergüns-
tigungen und Beiträge für den Kauf von Transport-
mitteln, speziellen Sesseln, angemessenen Küchen 
oder IT-Mitteln zur Überwindung von Behinderun-
gen und für die Kommunikation, die Befreiung von 
der Kfz-Steuer und Ausgaben für die Überwindung 
architektonischer Barrieren (Anpassung der Barri-
erefreiheit, Bau von Aufzügen oder Treppenliften). 
Anlaufstelle dafür ist das Büro in der Kanonikus-
Michael-Gamper-Straße hinter der Talstation der 
Rittner Seilbahn in Bozen. Interessant war die 

Information, dass Aufwendungen für Ergothera-
pie, Musiktherapie und Rehabilitation grundsätz-
lich abzugsfähig sind. Abzugsfähig bedeutet, dass 
diese Kosten vom Gesamteinkommen abgezogen 
werden, bevor die Steuer erhoben wird, während 
absetzbar bedeutet, dass die Steuern selbst sinken. 
Abschließend haben die beiden Referentinnen 
darauf hingewiesen, dass jedes Problem für sich 
besonders ist, sodass es empfehlenswert ist, an 
diejenigen zu wenden, die bei jedem spezifischen 
Problem helfen können. Die Präsidentin des UVZ 
lud die Anwesenden ein, sich mit ihrem Verein in 
Verbindung zu setzen – auch im Rahmen einer Zu-
sammenarbeit zwischen Verbänden, die ihr sehr am 
Herzen liegt. 

Wir erinnern an die Zahlung des  
Mitgliedsbeitrages 2024
Die Südtiroler Gesellschaft für Parkinson
• bietet Information und Aufklärung;
• gewährt Beistand für Betroffene und Angehörige über die Selbsthilfegruppen;
• organisiert Fachvorträge, therapeutische Maßnahmen und gesellige  

Veranstaltungen;
• unterstützt die Forschung im Interesse ihrer Mitglieder;

Mit 20,00 Euro jährlich (30,00 Euro für eine/n Parkinsonpatienten/in und eine/n Angehörige/n)  
sind Sie Mitglied der Parkinsonvereinigung. Unterstützen Sie unsere Arbeit auch im Jahr 2024! 
Der Mitgliedsbeitrag kann mittels Banküberweisung: 
IT07G0825558160000300210854 ODER direkt im Sekretariat des Vereins in 
Bozen, G. Galilei-Straße 4/a, eingezahlt werden.
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Solidaritätstransport

In Bozen ist der Transport zu ärztlichen Untersuchungen, 
Therapien, Tageszentren, für persönliche Bedürfnisse etc. 
innerhalb der Gemeinde für ältere Menschen und/oder 
mit Gehbehinderungen möglich. Der Solidaritätstrans-
port wird als Zusammenarbeit zwischen den Freiwilli-
genverbänden Auser, Anteas und Ada organisiert.

Auskünfte: 
AUSER: Tel. 0471 930126
ANTEAS: Tel. 0471 283161
ADA: Tel. 0471 923075 Fo

to
: R

ai
ne

r S
tu

rm
/p

ix
el

io
.d

e

Am Samstag, den 27. April 2024
fi ndet in 1. Einberufung um 06.00 Uhr 
und in 2. Einberufung um 14.30 Uhr 
in Bozen im Sitz des Parkinsonvereins, 
G. Galilei-Straße 4/a, Saal im 1. Stock 
die Mitgliederversammlung der 
Parkinsonvereinigung statt. 

Sie sind herzlich zur Mitgliederversammlung 
eingeladen. 

Die Präsidentin: Alessandra Zendron

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die Präsidentin
 2. Ernennung des/der Schriftführers/in 
 3. Genehmigung des Protokolls der 

Vollversammlung vom 29.04.2023
 4. Abschlussbericht und Abschlussrechnung 

2023
 5. Bericht der Rechnungsrevisoren
 6. Genehmigung der Abschlussrechnung 

2023 – Entlastung des Vorstandes 
 7. Tätigkeitsvorschau und Haushaltsvoran-

schlag für das Jahr 2024
 8. Das Wort an die Anwesenden
 9. Genehmigung der Tätigkeitsvorschau und 

des Haushaltsvoranschlages
 10. Abschluss und kleiner Umtrunk

Einladung zur Vollversammlung

Um die Verwaltung der Parkinsonvereinigung zu vereinfachen 
und transparenter zu gestalten, wurden unsere Kontokorrente bei 
der Volksbank und der italienischen Post mit Ende Dezember ge-
schlossen. Bitte tätigen Sie keine weiteren Zahlungen auf diese 
beiden Konten. Herzlichen Dank! Bitte überweisen Sie den jährli-
chen Mitgliedsbeitrag und eventuelle Spenden ausschließlich auf 
folgendes Konto: Raiffeisenkasse Überetsch - Eppan 
IBAN: IT 07 G 08255 58160 000300210854
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Vereinsleben

Die neue Ausgabe des Projekts „Non siete soli“, ei-
ner Reihe von kostenlosen Online-Kursen für Par-
kinsonbetroffene, Familienmitglieder und Betreuer, 
hat begonnen. Wie in den vorherigen Ausgaben wer-
den die nationale Parkinsonvereinigung Parkinson 
Italia und das Fresco Parkinson Institute bis 20. Juni 
eine große Auswahl an aktuellen Themen behandeln, 
die darauf abzielen, die Lebensqualität von Parkin-
sonbetroffenen und ihren pfl egenden Angehörigen 
zu verbessern. Fixtermin ist jeden Donnerstag von 
17.00 bis 18.00 Uhr. Wir erinnern daran, dass We-
binare kostenlos sind. Die Anmeldung kann online 
über die Websites der nationalen Parkinsonvereini-
gung und des Fresco Parkinson Institute erfolgen.

PARKINSON ITALIA
E-Mail: segreteria@parkinson-italia.it
Tel.: 348 7585755
FRESCO PARKINSON INSTITUTE
E-Mail: info@frescoparkinsoninstitute.it
Tel.: 055 598999

Ausgabe 2024 von „Non siete soli“ gestartet 
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Vorname  _________________________   Nachname  __________________________

Geburtsdatum  _____________________ Ort  ________________________________       
Straße  ___________________________   Plz. Ort  ____________________________

Tel.  _____________________________   E-Mail  _____________________________

Datum  ___________________________     Unterschrift  _________________________

 Ich bin selbst von der Parkinson Krankheit betroffen          
Ich bin Angehörige/Angehöriger eines/einer Parkinsonbetroffenen

 Ich bin Gönner/in der Gesellschaft

Jahresbeitrag Einzelmitgliedschaft: 20.00 Euro  |  Jahresbeitrag Doppelmitgliedschaft: 30.00 Euro
Bankkoordinaten: Raiffeisenkasse Überetsch – IBAN: IT 07 G 08255 58160 000300210854

Als Mitglied verpfl ichte ich mich den Jahresbeitrag zu bezahlen, die Vereinsstatuten und Geschäftsordnung einzuhalten, die Beschlüsse 
der Organe zu beachten, die Vereinsinteressen zu fördern und nach Möglichkeit bei Veranstaltungen mitzuwirken. Ich habe das Recht 
alle von der Vereinigung angebotenen Dienstleistungen in Anspruch zu nehmen, habe das aktive bzw. passive Wahlrecht und kann 
Vorschläge für die Vereinstätigkeit einbringen. 
Laut Datenschutz-Grundverordnung Nr. 679/2016 werden die gelieferten personenbezogenen Daten ausschließlich für die Ausübung 
der institutionellen Tätigkeit des Vereins benutzt.
Das Statut bzw. der Verhaltenskodex sind im Vereinsbüro oder auf unserer Homepage www.parkinson.bz.it einsehbar.

Ich willige ein, dass Fotos, welche bei Veranstaltungen, Ausfl ügen, Vorträgen usw. gemacht 
werden in der Vereinszeitschrift „Parkinson Aktuell“ veröffentlicht werden können.

Datum  ___________________________     Unterschrift  _________________________

Ich möchte Mitglied werden

Ja Nein

Bitte ausfüllen und einsenden an: Südtiroler Gesellschaft für Parkinson, G. Galilei Str. 4/a, 39100 Bozen
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Vereinsleben

Klein und idyllisch liegt er da, der Völser Weiher! 
Im 16. Jahrhundert war der kleine See von Le-
onhard von Völs-Colonna als Fischteich angelegt 
worden. Heute ist das Fischen verboten und ein 
Teil des Weihers ist als Biotop geschützt. Er liegt 
auf 1036 Meereshöhe, umgeben von einer einla-
denden Fichtenlandschaft mit Blick auf die Berg-
kulisse des Schlernmassivs. 
Am Freitag, 31. Mai, erkunden wir den Völser 
Weiher bei unserem traditionellen Frühlingsaus-
fl ug. Ziel wird das Hotel Waldsee sein, wo uns Fa-
milie Kritzinger um 12.30 Uhr zu einem delikaten 
Frühlingsmenü erwartet. Bei schönem Wetter lässt 
es sich wunderbar am Ufer entlangfl anieren, oder 

bei einem Karterle oder einem gemütlichen Rat-
scher auf der Seeterrasse verweilen. 
Die Fahrt erfolgt im Reisebus und entlang der Bus-
Route gibt es die üblichen Haltestellen. Die Ab-
fahrtszeiten werden bei der Anmeldung mitgeteilt. 
Wir freuen uns wieder auf viele Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer, die mit uns einen unterhaltsamen 
Tag verbringen! Wir bitten um Anmeldung (und 
Mitteilung welches der nachfolgendenden Menüs 
gewünscht wird) im Parkinsonbüro unter Tel. 0471 
931888 oder 0471 513244 bis spätestens 23.05.2024!

Am ersten März fand im Pastoralzentrum in Bozen 
eine Konferenz statt, die von der Südtiroler Parkin-
son-Gesellschaft organisiert wurde. Wie schon im 
letzten Jahr hat sich das Team der Neurorehabilita-
tion Sterzing mit dem Primar Dr. Luca Sebastianel-
li, der Neuropsychologin Dr. Paola Ortelli und dem 
Neurologen Davide Ferrazzoli bereit erklärt, an 
unserem Informationstag teilzunehmen und über 
wichtige Aspekte der Krankheit und Behandlungs-
strategien zu sprechen. Auch die ersten Ergebnis-
se der Studie zum Thema „Fatigue“, Erschöpfung 
bei Parkinson, an der auch viele unserer Mitglieder 
teilgenommen haben, wurden vorgestellt. Mehr 

über die Konferenz 
werden wir in der 
nächsten Ausgabe 
von Parkinson Ak-
tuell berichten, die 
im Juni erscheinen 
wird. Zum Nach-
lesen: Einen inte-
ressanten Artikel 
über das Thema 
haben wir be-
reits in der Aus-
gabe Juni 2023 veröffentlicht.

Frühlingsfahrt zum Völser Weiher

Konferenz der Parkinsonvereinigung

MENÜ 1:
Käseknödel auf Spargelsalat
Mit Bärlauch gefüllte Hühnerbrust 
Frühlingszwiebeln und Erbsen
Topfenmousse mit Erdbeeren

MENÜ 2:
Spinatroulade mit Tomatencoulis
Cordon Bleu mit lauwarmem Kartoffel-Feldsalat
Hausgemachtes Johannisbeersorbet

Der Preis für das Menü beträgt 34,00 Euro pro 
Person, Getränke werden extra berechnet.
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über die Konferenz 
werden wir in der 
nächsten Ausgabe 

informieren | helfen | forschen           informazione | sostegno | ricerca

Tel. 0471 931888www.parkinson.bz.it

Via Galileo-Galilei-Straße 4/A39100 Bozen/Bolzano

Begrüßung durch die Präsidentin | Benvenuto della Presidente

Dr.in/Dott.ssa Alessandra Zendron
ore 15.00 Uhr:Dr./Dott. Luca Sebastianelli – Primar Neurorehabilitation Krankenhaus Sterzing

Primario Neuroriabilitazione ospedale di Vipiteno

Einführung der Arbeiten | introduzione ai lavori
ore 15.30 – 16.00 Uhr:Dr.in/Dott.ssa Paola OrtelliNeuropsychologin Krankenhaus Sterzing | Neuropsicologa ospedale di Vipiteno

“Exekutive Aufmerksamkeit: Was es ist, wie es sich bei Parkinson verändert, wie man es 

im Alltag und bei der Behandlung der Krankheit nutzen kann“

“L’attenzione esecutiva: cos’è, come si modifica nella Malattia di Parkinson, 

come sfruttarla nella quotidianità e nel management della malattia”

ore 16.00 – 16.30 Uhr:Dr./Dott. Davide Ferrazzoli – Neurologe Krankenhaus Sterzing | Neurologo ospedale di Vipiteno

“Müdigkeit und Aufmerksamkeit: Fokus auf die laufende neurophysiologische und 

neuropsychologische Studie in der Neurorehabilitationsabteilung Sterzing und 

Beschreibung der vorläufigen Ergebnisse“

“Fatigue e Attenzione: focus sullo studio neurofisiologico e neuropsicologico in corso 

nel Reparto di Neuroriabilitazione di Vipiteno e descrizione dei risultati preliminari”

ore 16.30 – 17.00 Uhr:Dr./Dott. Davide Ferrazzoli – Dr.in/Dott.ssa Paola Ortelli

„Freezing of Gait“: Diagnoserahmen. Die Rolle von Aufmerksamkeit und kognitiv-motorischen 

Strategien, die bei der Reduzierung ihrer funktionellen Auswirkungen nützlich sind“

“Freezing of Gait: inquadramento diagnostico. Il ruolo dell’attenzione e le strategie 

cognitivo-motorie utili a ridurne l’impatto”
Fragen aus dem Publikum | Domande del pubblico

ore 17.30 Uhr: Abschluß und kleiner Umtrunk | Conclusione e piccolo rinfresco

Simultanübersetzung in deutscher Sprache

Relazioni in lingua italiana con traduzione simultanea

FR | ven 01. März | marzo 2024 ore 15.00 – 17.30 Uhr

Vortrag für Betroffene, Angehörige und Interessierte

Conferenza per malati/e familiari curanti e interessati/e

BOZEN, Pastoralzentrum, Domplatz, 2
BOLZANO, Centro Pastorale, Piazza Duomo, 2

Freiwillige Spenden / Donazioni: 
IT07G0825558160000300210854

REHABILITATION bei Parkinson
RIABILITAZIONE nella malattia di Parkinson

Ressort für Gesundheit
Dipartimento Salute
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Ein Aufenthalt im Frühling in Salò ist einfach schön. 
Die beliebten Erholungswochen im Hotel Conca 
d’Oro stehen bald wieder auf dem Programm. Für 
die TeilnehmerInnen wurden wieder zwei Turnusse 
organisiert: Die Zeit vom 3. bis 10. Mai (7 Tage) 
bzw. vom 10. bis 20. Mai 2024 (10 Tage) wird al-
len wieder viel Gelegenheit zur Entspannung und 
geselligem Vergnügen bieten. Bei Bewegung, Spa-
ziergängen, Spielen oder einfach beim entspannten 
Ausruhen vergeht die Zeit wie im Flug! 
Die Vereinigung organisiert auch dieses Jahr wie-
der den Reisebus. mit den üblichen Zusteigemög-
lichkeiten. Die Abfahrtszeiten werden bei der An-
meldung mitgeteilt. Der Service des Hotels bietet 
das gewohnt komplette Rundumpaket mit Voll-
pension (Getränke bei den Mahlzeiten inklusive), 
mit einem Begrüßungsaperitif und täglicher Fahrt 
ins Zentrum im hauseigenen Kleinbus. Als Preise 
gelten heuer 62,00 Euro pro Person und Tag im 
Doppelbettzimmer, für ein Einbettzimmer werden 
zusätzlich 15,00 Euro pro Tag berechnet. Nicht in 
den genannten Preisen enthalten ist die Kurtaxe in 
Höhe von 1,50 Euro pro Person und Tag, diese wird 

direkt im Hotel entrichtet. Die Parkinsonvereini-
gung nimmt die Anmeldungen ab sofort entgegen! 

TERMINE:
1. Gruppe: 3. - 10. Mai 2024
2. Gruppe: 10. - 20. Mai 2024

Für weitere Infos und Anmeldungen bitte das 
Parkinson-Büro kontaktieren. Tel. 0471 931888 
oder info@parkinson.bz.it. ACHTUNG: Wir bitten 
um Anmeldung innerhalb Montag, 22. April.

Erholung in Salò

Umberto Perissinotto/Oneglia Dalla Torre, Bozen | Fiorenza Giardini/Robert Gasser, Leifers |  
Peter Eder, Bruneck | Luciano Clementi/Adelia Laghi, Bozen | Bruno Munari, Kardaun | Bernhard 
Kostner, Oberbozen | Lorenzo Merlini/Lina Montan, Bozen | Verena Gamper, Unterinn/Ritten | Günther 
Prossliner, Eppan | Maria Hölzl Stifter, Algund | Tarquinio Mazzone, Bozen | Progress AG, Brixen | 
Heide Marie Duregger, Pfalzen | Marianna Kaser, Latsch | Anna Kofler, Latsch | Peter Erlacher, Sand in 
Taufers | Johanna Reichhalter, Sarntal | Gabriella Lorenzetti/Francesco Zangirolami, Leifers | Waltraud 
Mair, Kastelruth | Zita Sinn, Eppan | Aloisia Frötscher Eisenstecken, Eppan
Im Gedenken an Walburga Werth Lintner
Erich Werth, Eppan
Im Gedenken an Robert Sölva
Rita Wöth, Eppan | Notburga Brida, Eppan |  
Katholische Frauenbewegung,Kaltern
Im Gedenken an Daria Pintarelli Gallerani
Francesco Bernardelli, Bozen

DANKE!

Liebe Spenderinnen und Spender,
wir danken Euch allen herzlich für Eure Unterstützung! Dank Eurer Hilfe war es uns bisher und wird 

es hoffentlich auch in Zukunft möglich sein, unseren Parkinson-Patienten, ihren Angehörigen und 
Betreuern mit Veranstaltungen, wertvollen Informationen und Tipps zur Seite zu stehen. Vielen Dank!
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SELBSTHILFEGRUPPEN:
MONTAG  DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG

BOZEN
Informationen und 
Anmeldungen im 
Parkinson Büro

Sitz
Galilei Straße 4 A
Tel.: 0471 931888

GYMNASTIK IN DER 
HALLE
von 10.00 bis 11.00 Uhr 

ENTSPANNUNGSAKTI-
VITÄTEN IN DER GRUP-
PE 1, von 10.00 bis 11.00

KOGNITIVE STIMULATI-
ON IN DER GRUPPE 1, 
von 11.00 bis 12.00 Uhr 

GYMNASTIK IN DER 
HALLE
von 10.00 bis 11.00 Uhr 

KOGNITIVE 
STIMULATION IN 
DER GRUPPE 2, von 
10.00 bis 11.00 Uhr 

ENTSPANNUNGSAKTIVI-
TÄTEN IN DER GRUPPE 2, 
von 11.00 bis 12.00 Uhr 

REGELMÄSSIGE 
TREFFEN 
von 15.00 bis 16.00 Uhr 

WASSERGYMNASTIK 
von 15.00 Uhr bis 16.00 

KOGNITIVE STIMULATION IN 
DER GRUPPE 3, von 09.00 bis 
10.00 Uhr 

TAI CHI
von 9.30 bis 11.00 Uhr

ab dem 15.01.2024 bis 
10.06.2024 (ausgenom-
men 01.04. u. 20.05.)

ab dem 16.01.2024 bis 
11.06.2024 

ab dem 16.01.2024 bis 
11.06.2024 

ab dem 17.01.2024 bis 
12.06.2024 

ab dem 17.01.2024 
bis 12.06.2024 

ab dem 17.01.2024 bis 
12.06.2024 

ab 18.01.2024 bis 
13.06.2024 
(ausgenommen 25.04.)

ab dem 12.01.2024 bis 
14.06.2024 

ab dem 19.01.2024 bis 
14.06.2024 

jede zweite Woche zirka 
ab dem 20.01.2024 bis 
11.05.2024

im Sitz der UISP 
Florenz Straße 37/a im Saal der Vereinigung im Saal der Vereinigung im Sitz der UISP 

Florenz Straße 37/a
im Saal der Vereini-
gung im Saal der Vereinigung im großen Saal, 1. Stock, Sitz 

der Parkinson Vereinigung 
im Schwimmbad in der 
Fagenstraße 14 im Saal der Vereinigung 

im großen Saal, 1. Stock, 
Sitz der Parkinson Verei-
nigung 

MERAN
Leiterin der 
Selbsthilfegruppe 
Edith Siegel
Tel. 335 8439000

REGELMÄSSIGE 
TREFFEN: gemütli-
ches Beisammensein 
mit Informations- und 
Erfahrungsaustausch 
mit Referenten

KOGNITIVE 
STIMULATION
von 15.00 bis 16.00 Uhr 

WASSERGYMNASTIK 
von 15.45 Uhr bis 
16.45 Uhr

jeden zweiten Montag 
im Monat, ab dem 
08.01.2024 um 15.00 Uhr

ab dem 15.01.2024 
bis zum 15.04.2024  

ab 17.01.2024 bis 
29.05.2024 (ausgenom-
men 14.02. u. 01.05.)

im Stübele der Tages-
stätte VITA für Senioren, 
Otto Huber Straße 8

im Stübele der Tages-
stätte VITA für Senioren, 
Otto Huber Straße 8

im Pastor Angelicus in 
der Dante Straße 34 in 
Meran/Obermais

EPPAN
Leiterinnen der 
Selbsthilfegruppe 
Rita und Hilda Wöth 
Tel. 331 8252743

REGELMÄSSIGE TREF-
FEN, Erfahrungsaustausch 
mit gemütlichem Beisam-
mensein, um 14.30 Uhr

jeden ersten Freitag im 
Monat 

im Seniorenraum in 
St. Michael/Eppan

LEIFERS
Informationen und 
Anmeldungen im 
Parkinson Büro, 
Tel. 0471 931888

KOGNITIVE STIMULA-
TION IN DER GRUPPE 
von 10.00 bis 11.30 Uhr

TANZTHERAPIE 
von 10.00 bis 11.30 Uhr

vom 22.01.2024 bis 
18.03.2024

ab 22.03. bis 03.05.2024 
jede zweite Woche

im Saal „Ginnica“, Zone 
Galizien, Leifers

BRIXEN
Leiterin der Selbst-
hilfegruppe:
Anni Pfattner 
Tel. 347 0560702

BEWEGUNG MIT MUSIK 
und geselliges Beisammensein

am 15.03.2024 und 24.05.2024

im Kapuziner Kloster in Brixen 

BRUNECK
Leiterin der Selbst-
hilfegruppe: 
Hildegard 
Pescosta - 
Tel. 0474 410832

REGELMÄSSIGE TREF-
FEN, MUSIKTHERAPIE 
um 10.00 Uhr 

jeden zweiten Mitt-
woch beginnend am 
17.01.2024 

im Haus der Vereine 
(Boccia Halle) 

VINSCHGAU - 
SCHLANDERS
Leiterin der Selbst-
hilfegruppe: 
Evelyn Peer - 
Tel.: 342 7405069

UNTERLAND 
NEUMARKT
Informationen und 
Anmeldungen im 
Parkinson Büro, 
Tel. 0471 931888

Ab Jänner bis Mai 2024 jeden Mittwoch um 10.15 Uhr PHYSIOTHERAPIE IN DER GRUPPE, organisiert durch die Neumarkter SHG für Multiple Sklerose und Parkinsonbetroff ene mit Monika Stürz und Jimmy Pellegrini, Physio San, Boznerstraße 31, Neumarkt (Informationen:  Maddalena 
Casagranda, Handynummer: 3391408387) 

SELBSTHILFEGRUPPE FÜR FAMILIEN-

ANGEHÖRIGE UND BETREUENDE

Leiterinnen:  
Helga Vieider - Tel.: 333 2002705 und  

Daniela Mössmer Bernardi - 

Tel.: 329 0114499. 

begleiten unsere Angehörigen-Gruppe und 

stehen für Informationen und Auskünfte zur 

Verfügung. Es fi nden regelmäßige Treff en 

für Angehörige und Betreuende statt. Bei 

Interesse bitte melden!

JUNGE SÜDTIROLER PARKINSON-
BETROFFENE

Meran und Umgebung:
Pino Dal Lago - 
Tel.: 335 5275566 

Bozen und Umgebung:
Antonella Giordano - 
E-Mail: antogiordano72@gmail.com 
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SELBSTHILFEGRUPPEN: Tätigkeiten und Kontakte
MONTAG  DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG

BOZEN
Informationen und 
Anmeldungen im 
Parkinson Büro

Sitz
Galilei Straße 4 A
Tel.: 0471 931888

GYMNASTIK IN DER 
HALLE
von 10.00 bis 11.00 Uhr 

ENTSPANNUNGSAKTI-
VITÄTEN IN DER GRUP-
PE 1, von 10.00 bis 11.00

KOGNITIVE STIMULATI-
ON IN DER GRUPPE 1, 
von 11.00 bis 12.00 Uhr 

GYMNASTIK IN DER 
HALLE
von 10.00 bis 11.00 Uhr 

KOGNITIVE 
STIMULATION IN 
DER GRUPPE 2, von 
10.00 bis 11.00 Uhr 

ENTSPANNUNGSAKTIVI-
TÄTEN IN DER GRUPPE 2, 
von 11.00 bis 12.00 Uhr 

REGELMÄSSIGE 
TREFFEN 
von 15.00 bis 16.00 Uhr 

WASSERGYMNASTIK 
von 15.00 Uhr bis 16.00 

KOGNITIVE STIMULATION IN 
DER GRUPPE 3, von 09.00 bis 
10.00 Uhr 

TAI CHI
von 9.30 bis 11.00 Uhr

ab dem 15.01.2024 bis 
10.06.2024 (ausgenom-
men 01.04. u. 20.05.)

ab dem 16.01.2024 bis 
11.06.2024 

ab dem 16.01.2024 bis 
11.06.2024 

ab dem 17.01.2024 bis 
12.06.2024 

ab dem 17.01.2024 
bis 12.06.2024 

ab dem 17.01.2024 bis 
12.06.2024 

ab 18.01.2024 bis 
13.06.2024 
(ausgenommen 25.04.)

ab dem 12.01.2024 bis 
14.06.2024 

ab dem 19.01.2024 bis 
14.06.2024 

jede zweite Woche zirka 
ab dem 20.01.2024 bis 
11.05.2024

im Sitz der UISP 
Florenz Straße 37/a im Saal der Vereinigung im Saal der Vereinigung im Sitz der UISP 

Florenz Straße 37/a
im Saal der Vereini-
gung im Saal der Vereinigung im großen Saal, 1. Stock, Sitz 

der Parkinson Vereinigung 
im Schwimmbad in der 
Fagenstraße 14 im Saal der Vereinigung 

im großen Saal, 1. Stock, 
Sitz der Parkinson Verei-
nigung 

MERAN
Leiterin der 
Selbsthilfegruppe 
Edith Siegel
Tel. 335 8439000

REGELMÄSSIGE 
TREFFEN: gemütli-
ches Beisammensein 
mit Informations- und 
Erfahrungsaustausch 
mit Referenten

KOGNITIVE 
STIMULATION
von 15.00 bis 16.00 Uhr 

WASSERGYMNASTIK 
von 15.45 Uhr bis 
16.45 Uhr

jeden zweiten Montag 
im Monat, ab dem 
08.01.2024 um 15.00 Uhr

ab dem 15.01.2024 
bis zum 15.04.2024  

ab 17.01.2024 bis 
29.05.2024 (ausgenom-
men 14.02. u. 01.05.)

im Stübele der Tages-
stätte VITA für Senioren, 
Otto Huber Straße 8

im Stübele der Tages-
stätte VITA für Senioren, 
Otto Huber Straße 8

im Pastor Angelicus in 
der Dante Straße 34 in 
Meran/Obermais

EPPAN
Leiterinnen der 
Selbsthilfegruppe 
Rita und Hilda Wöth 
Tel. 331 8252743

REGELMÄSSIGE TREF-
FEN, Erfahrungsaustausch 
mit gemütlichem Beisam-
mensein, um 14.30 Uhr

jeden ersten Freitag im 
Monat 

im Seniorenraum in 
St. Michael/Eppan

LEIFERS
Informationen und 
Anmeldungen im 
Parkinson Büro, 
Tel. 0471 931888

KOGNITIVE STIMULA-
TION IN DER GRUPPE 
von 10.00 bis 11.30 Uhr

TANZTHERAPIE 
von 10.00 bis 11.30 Uhr

vom 22.01.2024 bis 
18.03.2024

ab 22.03. bis 03.05.2024 
jede zweite Woche

im Saal „Ginnica“, Zone 
Galizien, Leifers

BRIXEN
Leiterin der Selbst-
hilfegruppe:
Anni Pfattner 
Tel. 347 0560702

BEWEGUNG MIT MUSIK 
und geselliges Beisammensein

am 15.03.2024 und 24.05.2024

im Kapuziner Kloster in Brixen 

BRUNECK
Leiterin der Selbst-
hilfegruppe: 
Hildegard 
Pescosta - 
Tel. 0474 410832

REGELMÄSSIGE TREF-
FEN, MUSIKTHERAPIE 
um 10.00 Uhr 

jeden zweiten Mitt-
woch beginnend am 
17.01.2024 

im Haus der Vereine 
(Boccia Halle) 

VINSCHGAU - 
SCHLANDERS
Leiterin der Selbst-
hilfegruppe: 
Evelyn Peer - 
Tel.: 342 7405069

UNTERLAND 
NEUMARKT
Informationen und 
Anmeldungen im 
Parkinson Büro, 
Tel. 0471 931888

Ab Jänner bis Mai 2024 jeden Mittwoch um 10.15 Uhr PHYSIOTHERAPIE IN DER GRUPPE, organisiert durch die Neumarkter SHG für Multiple Sklerose und Parkinsonbetroff ene mit Monika Stürz und Jimmy Pellegrini, Physio San, Boznerstraße 31, Neumarkt (Informationen:  Maddalena 
Casagranda, Handynummer: 3391408387) 
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VERSCHIEDENES
VINSCHGAU - SCHLANDERS 
Online-Vortrag von Frau Dr.in 
Cecilia Raccagni, Neurologin, 
zum Thema: Nicht-pharmakologi-
sche Ansätze und Lebensstil zur 
Bekämpfung der Parkinson-Krank-
heit: Was sagt die Wissenschaft?“, 
in der Pilserstube, der Bezirks-
gemeinschaft Vinschgau
Freitag, 15.03.2024 von 15.00 bis 
17.00 Uhr

Freitag, 19.04.2024 von 15.00 bis 
17.00 Uhr, Treff en in der Pilserstube

Freitag 24.05.2024 Sommerfest 
mit gemeinsamen Mittagessen - 
Ort wird gemeinsam festgelegt
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Parkinson Aktuell

Infos & Hilfe

Parkinson-Flyer: 
aktualisierte Version

Der Flyer mit allen wichtigsten 
Infos zu Parkinson wurde aktuali-
siert und ist im Büro der Parkin-
sonvereinigung erhältlich 

Infos: 
Tel. 0471 931888.

3

2. Wann spricht man von ei-ner Parkinson-Krankheit? M an spricht von Parkinson – Er-krankung, wenn mindestens zwei der folgenden Krankheitszei-chen auftreten:

1. Versteifung bestimmter Muskeln (Rigor)
2. Verlangsamung der Bewegungen (Akinese/Bradykinese)3. Ruhezittern (Tremor)4. Haltungsinstabilität (posturale In-stabilität)

5. Depression

Zusätzlich wird die Mimik vermin-dert, sodass sich im Gesicht meist maskenhafte Züge zeigen. Die Stim-me wird oft leiser, der Tonfall lässt allmählich nach und das Gesproche-ne klingt monoton. Die Sprache wird undeutlich bis unverständlich.Körperfunktionen, welche nicht vom Willen einer Person gesteuert werden, also vom vegetativen Nervensystem, können außer Kontrolle geraten und so folgende Beschwerden hervorrufen:

M
zwei der folgenden Krankheitszeichen auftreten:

1. Versteifung bestimmter Muskeln (
2. Verlangsamung der Bewegungen (Akinese/Bradykinese3. Ruhezittern (4. Haltungsinstabilität (stabilität

5. Depression

Zusätzlich wird die Mimik vermindert, sodass sich im Gesicht meist maskenhafte Züge zeigen. Die Stimme wird oft leiser, der Tonfall lässt allmählich nach und das Gesprochene klingt monoton. Die Sprache wird undeutlich bis unverständlich.Körperfunktionen, welche nicht vom Willen einer Person gesteuert werden, also vom vegetativen Nervensystem, können außer Kontrolle geraten und so folgende Beschwerden hervorrufen:

Was ist Parkinson?

D ie Parkinson-Krankheit, benannt nach dem englischen Arzt und Apotheker James Parkinson (1755 – 1824), ist eine chronische Erkran-kung des zentralen Nervensystems. Im Verlauf der Krankheit kommt es allmählich zur Rückbildung einer bestimmten Nervenzellengruppe, der Substantia nigra (Schwarze Subs-tanz), einer Struktur im Mittelhirn. In den Nervenzellen dieser Substanz wird der Botenstoff Dopamin er-zeugt, der für die Übertragung von Impulsen und damit für die harmo-nische Ausführung von Bewegungen verantwortlich ist.

Wird die Produktion von Dopamin unterbunden, treten typische Symp-tome des Parkinson – Syndroms auf.

1.

D
Apotheker James Parkinson (1755 – 1824), ist eine chronische Erkrankung des zentralen Nervensystems. Im Verlauf der Krankheit kommt es allmählich zur Rückbildung einer bestimmten Nervenzellengruppe, der Substantia nigra (Schwarze Substanz), einer Struktur im Mittelhirn. In den Nervenzellen dieser Substanz wird der Botenstoff Dopamin erzeugt, der für die Übertragung von Impulsen und damit für die harmonische Ausführung von Bewegungen verantwortlich ist.

Wird die Produktion von Dopamin unterbunden, treten typische Symptome des Parkinson – Syndroms auf.

PARKINSON
Besser leben 
mit der Krankheit,
informieren und begleiten.

Gesellschaft für Parkinson
und verwandte Erkrankungen

informieren und begleiten.

Gesellschaft für Parkinson

Büro Südtiroler Gesellschaft für Parkinson 
und verwandte Erkrankungen
Galileistraße 4/a – 39100 Bozen

Öffnungszeiten:
Mo/Di/Mi/Fr:  08.30 - 12.30 Uhr
Do: 15.00 - 18.00 Uhr

Telefon: 0471 931888 oder 0471 513244
E-Mail: info@parkinson.bz.it
Internet: www.parkinson.bz.it

FACHÄRZTLICHE VISITEN

Gesundheitsbezirk Bozen
Fachvisiten in der Parkinson Ambulanz
Tel. 0471 438774
Vormerkungen für Erstvisiten über die 
einheitliche Vormerkungsstelle (EVS):
Tel. 0471 100100 (08.00 - 16.00 Uhr)
Ärztin: Dr.in Susanne Büchner

Gesundheitsbezirk Meran
Fachvisiten in der Neurologie-Ambulanz
Zentrale Vormerkungen: 
Tel. 0473 100100 (08.00 - 16.00 Uhr)
Primar: Dr. Raffaele Nardone

Gesundheitsbezirk Brixen
Fachvisiten in der Neurologie-Ambulanz
Vormerkungen: 
Tel. 0472 100100 (08.00 - 16.00 Uhr)
Primar: Dr. Franz Spögler

Raum Sterzing
Fachvisiten in der Neurologie-Ambulanz
Dienstags im Krankenhaus Sterzing
Vormerkungen: 
Tel. 0472 100100 (08.00 - 16.00 Uhr)

Gesundheitsbezirk Bruneck
Fachvisiten in der Parkinson-Ambulanz
Vormerkungen: 
Tel. 0474 100100 (08.00 - 16.00 Uhr)
Primar: Dr. Gregorio Rungger

Hilfsdienste im Überblick
Wo erhalten Parkinson-PatientInnen sowie Angehörige Hilfe, Rat und fachärztliche Unterstützung?

Bei Parkinson-Begleiterscheinungen meldet euch auch bei eurem Basisarzt. 
Er/Sie kennt euch, kann weiterhelfen und falls notwendig, 

direkt an die Parkinsonambulanz verweisen.

PARKINSON-VEREINIGUNG


